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~ . ROTZKOTZ 
~ II MOOR FUNNI" 
WY Hipocrite Music 666 

(P) ;§)§ = 1979 

ee keine Angst, das wird nicht nee 
attenkritik über Rotzkotz, weil deren 

bt es schon viel zu viel und zwar in 

/ spargel 1 % limited editjo~ 

11 
eh möchte mich der pflicht dieser ruhmvo]l e n 

ihe verweigern, sonst müßte ich alles nochma l 
wiederkäuen igittigit •...•.. . • 

tattdessen möchte ich das gerücht verbreiten, 
aß HANS-A-PLAST ins studio gehen wollen um eine , 

Langspielplatte aufzunehmen 

da frage ich persönlich11 mich (martin fuchs), was 
da alles drauf soll sein 

ich weißnicht ob HANS-A-PLAST seit mai neue stücke 
gemachb haben, damals am 28/4/1979 in deR 
Bambule in BS-stadt waren es noch 'ld stücke, 

was m eimer meinung nauh oin bischen dürftig 
für ne . ganze lp ist 

~) Rock'n'Roll Freitag 
1-) M~n ?f Ston~qachleim-stück ) 
3) Fur ne Fra 11 • •• 

'1-J Hau ab du stinkst 
Police and Thives ( Murvin/Perry) 

~ Es ist so schön, es ist verboten 
6) Po lizeiknüppel 
r) Lederhosentyp 
f7) Rank Xerox 
q) Amerikaner . 

Blitzkrieg Bop (Ramones) 
1o) Oh oh oh das stinkt mir so 
M) Es brennt... . 

mals in Badenstedt(am 18. 11 ist Jubfuläum) 
pielten sie noch 

Born to be wild (Steppe nwo lf- stiick) 
Shee.na is punkrocker (Ra morie s ) 
Punk macht schlank 
noch drei andere stücke, die ich nie 
mit titel kenne e ines aber ~it nPr 

t ue von amenda l ee r in der ecke 
tun ha t ab er d ie sind woh l 

nicht uuf rter lp/ 
werden nicht sei~ 

~ß~ 



MUZAK SERVICE TEIL 2 

schrift ausschneiden und.. aaf die unleserlichen 

stellen von muzak nr. 1 kleben, damit man sie besser lesen kann, ...•... 

seite1-muzak nr1 dlll2,-/seite4-deutscbe zeitung christ und welt-dieser artik 

•1 ist schon 1 jahr alt-trotzdem will ich ihn euch nichtvorent-balten, weil 

er wichtig ist- und wei~ sich bei dieser einstellung bis heute nichtB geänd 

ert bat- und weiilu er ein zeitdokument ist- und weil er eiinfach lustig ist­

und weil soviel scbwacasinn drin steht- und- und-und mf/seite9-wer liest is 

t ge et/seite14-sch on gehört? kaltwetterfront spielten bei "umsonst und dr 

außen" mit/seite18-abo: wer ein abo macht, erhält ein wertvolles geschenk: s 

olange derx vorrat feicht 3 ausgaben kosten im abonnement dm7,- incl.porto, 

zu überweisen auf dresdner bank bannover,filialnr.220/00 kontonr. 87 790 28 

4 oo jede weitere ausgabe kostet 3,- mehr zb,wer 5 ausgaben haben will über 

weißt 13,-dm/seite22-tbc und die dt , musikszene (graphische darstell.ung)/se 

ite23-hoffentlich niunmt einer diesen mist ernst mf/s eite25-katho-»lizismus/ 

seite26-buttom ausschneiden und aufkleben fertig!/seite26-tbc tbc tbc tbc t 

bc tbc tbc tbc tbc tbc tbc tbc/seite28-eigentlich kann ich mich mit dem tex 

t garnicbt identifizieren,aber es gibt immer ein aber-denke beizeiten, dan 

n kannst du es in der not mf/seite31-pil-objektivedarstellungderneugestalte 

tengymnasialenoberstufeimsekundarbereichII-subjektivedarskellungderneugesta 

altetengymnasialenoberstufeimsekundarbereichII-sorry,aber mir fiel nichts m 

ehr ein um diese seite zu füllen die schreibmaschine bat zu kleine typen · so 

sehe ich dai. fin vielleicht sollte man mehr platz ~wischen zeilen lassen o 

der"?mf-portrait mf-nocb ein hilferig· -- ·~er hat einen ampeg jl-15n oder au 

~ b/h bass cornbo für -~ich?/ ( a'IIIBIZ"'° 

-u.r0qsa'.il- sre111ep-qse1desueq ··--

11m1.ri·.r -SO')OJ/eqgQJ[ U8p.I8M 

r:[ 110A eq10n sep qqoru &'l'lBTd-JSV 

~d-B-SNVH BTP gep 'qqo.rnä .rep ue ' 

pun gn11 ue.rQq Erpe.ri qor uep ''.il.re 

quepur~ opn ue '.reqqeM ua901■ me 

1qoM B'):ii011 uuep ''lST uep.roMa:ii s.r 

:apuos0q ')qo'Tu TBJfT'lJV .rasaTP uueM Vf: 

'lllTIJ1:')s os T8HJ .rep qo qoou 'neu ... ~,-

qo ne qo 8TBM qoou 'euue){ J[OD'lS liik;r 

sep .rapeM fioT TBQOM 'Ji<fVJiSJiS:RM .. . 

suameu T8'lTJi UT8 qoorr rruep 

prrn ''l.rQq053 0111 pun .r011~ qoou 

IVJIS MO~~OH 53ur.rn')e8J WOHJiSWOJiV 

U:R:RN I qoou uuep pun 's1e11ep 

11m11qos qo11.r.req ''lPB')srrepeff 

sne ')UUBJ[8Q 'Hv~ V@VWV QOTTIIBU 

'rre~etqos ue.rqo BTP mn 8J[J8M'lTV IIII.. 

TBMZ qoou qone a1s rrap.rlila rruep f_, 

'BtteJrreper '.ilueJrrv me 'qosrite')SOU .rqes t;rJ1.-r.c~• ')ST prrn WllVHJi-:[DVN~~Jj 

Nl :HW JiSIH na/DIHDNnH NIH HOT 'l8TBq pun .r0sseq T8TA uoqos ')dde1){ e.rapue sep 

:iirrnup.ro ur zue53 ll{')qo1u qnorr s0 ')ST llf8TMpu0'.il.r1 .r0qe 'u0q0'.il.r0pa1M ')n53 ,zue53 

,~ , , 

,..,.\, 
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• MATERIAISCHLA.CET - EP 

Materialschlacht vergleichen das 
BKA mit der Gestapo 
die Alternaiven vergleichen das 
BKA mit der Gestapo 
sind M~terialschlacht Alternaive? 

wenn du meinst ltA: - dann ver 
giß sie und hör dir Wallenstein an ·­
wenn du meinst NEIN - dann ist das 
ein schwerer ~all denn die Material­
schlachter spielen keinen Punk 
obwohl du disen sehr gern zu 
hören scheinst - sonst würdest du MUZAK 

. lesen ALSO WAS DANN ?? 

das erste, was mir zu kinderfreundlich 
/BKA einfiel - an Vergleichen-• war 
•••• Yoko Ono (???????????) ••••.•. 
nun das scheint auf den ersten moment 
ziemlich abwegig, fast schon ein 
Sakrileg, aber wer das Doppeblbum 
"Fly" von Yoko kennt weiß wahrschein­
lich was ich meine 
da gibt es das 23 m1nuten lan~e Stüc~ 
"fly" bestehend aus stetigen gekrei­
sche und gestöhne dazu noch etwas ver­
zerte gitarre von john lennon 
und da spielt/sielen joe jones tone deaf 
music eo. von dem Wolla höchstwahrschein-

DGDCI 
cm II II D GI Cl 
•••au11 
•••••• 

lich auch beeinflußt wurde/wird ~ 
ich weiß nicht ob das alles so · -
stimmt, aber das war die erste ,,3e -, minolJi ; 
Kiste, in die ich die Material- :.' 
schlachter packen wollte aber~ ~~--@l @ 

damit werde ich ihnen nicht 
gerecht auch mit der Schub­
lade punk nicht also wirklich 
non system musik ? 
Ma~erialschlacbt machen Ton­
c811.agen, wobei folgerichtig , 
die etl.mme nur ein ton ist ein '· 
instrument die wörter haben \cefif!!n Sinn keine 
bedeutung nur mehr funktion daher ist es auch 
unsinn1g sieb über den englischen text zu be­
schweren genauso könnte mona leasa auch russ­
isch singen für die aseite haben die m~terial 
schlacbter ein heavymetalriff aufgegriffen un 
bis zur vergasung wiederholte - ja ja so kinde 
freundlich sid die deutschen die bseite gibt ei..; 
ne schönbedr~hliche stimmcrng mit zellentür schlie e 
und öffnen .... 

vielleicht interessiert es euch (oder auch nicht) 
wie ich zu der MaterielschlachT-Ep gekommen bin das 
weil an dem tag wollte ich die rotation mit bram tc 
besuchen aber der lag inner polioklinik von HH , . 
bin ich mit peter ins fillmore list gekommen w~ 1 

elke und rudolf nicht saßen und da haben wir d,V lj 
nn noch dentollen geschmac\c von rnaracujasaft e .' [1. 
tdec\ct weil den hatte ich vorher.s' immer nur U it 
ins regal geräumt obwohl der umsetz sehr gerin~ 1' 
g war wer kwnnt schon maracuja saft na also dee _ 
n_alb hab ich ihn auch bestellt und da klebte das- cover 

' 
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MITTAGSPAUSE i DOP!lEL-EP 

; ,;sc,u Gitarre s tilllJ!len 
- s ftö 

1979 BRD 

)( 0 9t:? 
0%2'. 

, ·•· () (. r, / / , 9 X /, ( 

+ ül1 '1 l 6 t 

dann gehts ganz langsam los 
und dann wirds schnelle r und Pet er Hein s ingt 

Sontags morgens um halb zehn 
habe i e h dae Testbild gesehn 
Montags morgens um halb zehn X l 

+ U(t9Yc' l ' * O 

+ U~U9ül ü 

+ U /. 'c L '7 
durfte ich das Testbild sehn 
Dienstage morgens um halb zeha 
außte: ich das Testbild sehn 
.Mittw'ochs morgens llAJi halb zehn 
da war sehen wieder Testbild sehn 

·• Q';i G6b + OOt,r, 

- 0 /. '; l 

X 8 9 

·• 0 6Z O l 
- 01 171 
x L 

Ä ü 17 t; [ ,, 

·- Gcüi' 

• 0/8 
- 6 ?cl 

• ü Z 8 9 c + 6 ( , ü Z 

= 086<' 

X 6 • OT 11l"1 

+ ü l:SZ ! 
* 8SZ(( + O t'SSI: 

= 80 
•· SH 
+ ll 

* 0 OI, l 7, + 8 U 
- U EI:: l 
x or • 6i'2 1 

+ 99 
• 0ü<;i';( + L/_ 

-- Sc"/. l + 0 i'I: 

X Ü<'. + 8Z~ 
+ 81:Z 

„ onzs 
9 L.l l •· c' (1EG02 

X C,\7 + 8fci'C 

• OCZ l t + 0\:/, 0i'. 

+ 02ll 9 i + 9t9G [ 

-t 88 / .0S 

• Oc89i' + üüCl12 

ü f-. 'll + 8 1,S ( ! 

X 81 + l)\'S, 1;2 
+ ü / ? '; 

i O l -i, 11 

= OC';l 
X \: 

,. (l'1 8 L 

-- ü%l 
X 17 

·• o, 9 ~( 

+ c lLll 
+ E: f C Z l 

X· 8 17~-, ( l 

+ ., i'.ül: 

+ ';2½0 l 

·•· Ul1l·U2' 
·* 9 l ,SUt ➔ ~/ 1;L ( l 

+ 9 /l\ + 9t;S /.. 

x ') / l l 
'J / 1 l 

X [ 

., li [ / [: ~ 

+ 9 ( 'i q 

1 2 U L l 

~ UCJ7((' ~ 9 t_ lj(;.f. 

U'JC- l t (Jt~J( -1 

X S l + 17 ü( t 
+ c'.'·)2~:i 

• U \ l S + U 116 L l 
l - \ 1 J 
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'.\ Donnerstags morgens um halb zehn 
f• habe ,i&li das Testbild gesehn 

Freit'age morgens um halb zel!n 

1chon wieder das scheiß Testbild sehn 

Testbild Teetbiilid Testbild Testbild 

) S·\1'. 'l '/ S -:l, . ? + 

l 1 r;r, ) "l, 1 ") 1 (.) 1 . n + 
li ~) ') "\ .0. • n + 

Ein•• ' sollte man Mittagspause zu gute ha1ten, daß 7 ' · "? , n + 

sie bei dieser Platte/Doppel-Ep auf igren Bassist en '· n l. 0 + 

yersichten mußten, denn der macht schon ne Menge 1 '0 ','< ",~- o + 

aus . Doch 'das erklärt nicht alle Schwäch~n. >~?~.o + 

Sind 81! die Texte, oft unverständlich uncl hektisch ~ pr, .n + 

dahingestottert irgendwi~ keine klare Aussage haben? 0 ' 

Oder ist es die Musik, die sich teilweise nach HANS-a-PLAST 

anhört, doch_,,n}-~ ganz deren Power erreicht? ", l ', :nn(, C\', + 

-, OOts Irgendwie gleitet alles , so vorbei, 0 '' 

ohne es festhslten zu können. 
Wenn ich den Titel lese ~ kann ich -,,,, ., 3 + 

+ SüEc 
+ 0 0/, 

mir.1: meistens keine Melodie dazu 7 -' + 

in Erinnerung rufen. , · ,; ~ + 

Irgendwie kann ich mir die Stücke '," , >1 '• + 

auch nicht live vorstellen, sie c~,r,, ,100 + 

sind oft zu kurz, um sie 11itzu- '•7 / ',( . . •100 ' 

kriegsn. , l', ', 70, . Y).n + 

+ L. !, 
+ 2 09 
+ OLc 

•· 0 96' (1 

3x Nordpol und X-9200 z UA BäispieI,; 3 - 00 o -

sind sowoh,l vom Text her unver- ,,r, 'l. OfJO -

ständlich, als auch extrea kurz '• " ,, -100 + 
- 07S/, /.<; 
+ Üll El61;1 ~ und erscheinen daher sinnlos. ;,,, 1_,, ,)n + 

Manchaal hab ich das Ge ,fühl, ', -, . onn + 

-~ ll~E l 6~ 
+ 0 OE<:; -

+ 029 0 ,1 

Mittag11pause vermeiden kon- ,,,,-\ . '<', '; ,s + 

krete Aussagen aus Angst als ~,11 . 1nno o + 

Politrocker abgestempelt zu ',', i c. _ q,iw1o + 

-+ tl b 9 b' ,, 

+ ~~ 1llCo/ 
+ 0(~;(;.~ 

➔• ~ 4;1_, (<; 

+ Ü(2'SL 

+ Si:6[S 
+ U 9S ~ S 

+ ü l ös L 
+ 0 <l'i:'E 
i - ~C '1';-f 
+ ~;(6(~, 

werden, s~ . uoooo -
s r, , O J :) 0 () -

Kommunü;ation Kommunikation: KoJ1J11unik~~-!-8ll- lOO 

Von Moskau bis nach Tokio ' ,,, . ,io o:io _ 

Fernmündlich über Satelit 1 ,, 0 ., 7• n.,:J:,n + 

Ob Bild ob Ton per Telefon 1 ) ; f·, lj()t/1) () + 

Kom11unikation Kommunikation Kownu.µ,~~~~~Rfh oo + 

lalalaa ,, 1 s ,1 ,,,,oo + 

brabbel brabbel brummel brummel ,. \ nJ',<. · 0 ~,11111 + 

bla bla ' · ,:, 17 , x 

Kom11.unikation Kommunikation Kommunik!J.Hqn,. ~ ,, x 

+ s ss 05Vielleicht sollten sie nächstes Mal nicht 1~1575 x 

+ 01·co tVOr de11. Gang ins.s Studio den Papier,;, 1, ', 11 , ,, ,.1c,r,0 F 

korb auslteeren, um unbedingt zwei Ep's voll'-'• 0,5 x 

' c1 1c,r t zukriegen. Falls doch, solllle man davon eine r,15 ◊ 

' 0<;,, ,1 250111-Platte -machen, dann muß man nicht so oft 

+ r,,·1r zu.a Plattellspieler laufen... ' . ,1 ',',1 , ( 7'J1~, ◊ 

"~;~d,'CS 
.,. ~; ll(l l; 

+ 0 <9 ( 1 t 
+ (l 'J(IG 

Sonst heißt es nächstes MAl: 

mach •al Mittagspause - hö~ 11a ■ ~JJJ}Js',)·1'15 0 

r, ~ r ,_; '• 1 . r--.? q ~ 5 ') 



St ernzeit zwei s echs drei null nul l sieben acht e i ns punkt dre i drei fünf . 
• Mit s t etiger Ges c hwindigkeit s e tzt e d ie USS Surprise ihren Weg durch den 

We ltenr a um f or t . Se i t acht Me rkur- Jaören war sie im umstritt enen De lta= 
Alpha-Ra um , um die Kontrollansprüche der ORKW zu unt e rmauern , Da trafx um 
zw ei punkt null ne un vier minus x eine dringende We tt e rmi tteilung vom ORKW, . 
der Oberst en we ltRaumbehörde der Kupferhaltigen We ltraumkolonien, ein, die 
den Chefl enker und Inhabe r des Führe rsche ins für ge hob ene int erplanetarisg h• 
Kraftfahrz e uge 0 Klass e • i ~s v • r~nlasst e vom augenblicklichen Kurs alph~ 34 
12 '13" :be ta 34 12 '36" ,gamma 78 23 'o9" die USS Surprise in Richtung de r Raum­
l e itschine z vie r vier dre i zu l enken . Die ~ufregung unt e r den Mitfahrern 
war rübezahlig angewachs en, denn keiner hatte große Lust sich wieder für 
drei Perioden einfrieren zu lassen. überall überkam sie die unangenehme Er­
innerung, daß damals beim Auftauen drei Viertel der Besatzung auf gradezu 
ge s penstische art und waise sich nicht mehr auffinden ließen. Die lang­
jährige Untersuchungskommission war zu dem einzig logischen Schluß gekom­
men, daß während der Einfrisur Ufos einer unbekannten Macht die fehlenden 
Beifahrer einfach gekidnappt ha ben müssen, obwohl sie alle schon volljährig 
gewesen waren und es auch nicht die Unmengen bunten Wassers in den Tiefkühl- ; 
truhen erklärte . Einige, später für verrückt erklärte Mitglieder der Frau- · 
schaft, kamen auf die abstruße Idee, die fehlenden Trittbrettfahrer seien 
einfach geschmolzen . Auf jeden Fall war dme Stimmung an Bord nicht beson­
ders Kondensa tor' s-f reundlich. Da wollte der Betriebsrat zumindest wissen , 
wohin denn die Reise gehen sollte. Doch Cheflenker Görk rückte trotz des 
Versprechens, zu Weihnachten eine große und schönverpa ckte Tracht Prügel 
zu bekommen, einfach nicht mit der Antwort heraus , einzig verriet er, daß 
die Reise bereits am Kilometerstein 4,fünf bereit s ein Ende finden würde, 
doch dann wurde er drinsend wegen einem Verkehrsunfall zur Brücke abgerufen , 
Er ließ einem ziemlich drumm deinschauenden Betriebsrat zurücj. Punkt Stern­
zeit fünf vor zwölf traf er über die morsche Strickleiter total durchge­
schwitzt auf der Brücke ein. Dort traf er den KDV-Zivildienstleistenden 
Spuck, der ihn sofort ansprach und nach den Titel für diesen Blödsinn tu 
fragen . "Ich trau mich nicht" ,flüsterte Görg, de.r Cheflenka. "Dann verraten· 
sie mir wenigstens, wohin unsere wundersame Reise auf dem schwimmenden 
Treppicb dea Diebes von Tel Avif hingebt?" ." Ich handele nur auf Befehl de s; 
vortragenden Rates der ORKW Kondensator.· Ich bin unschuldig!" "Und wa • , bat . 
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Erde." "Erde - w:enn i-eh nicht." "Ääh, kl,an'iir 
l!lagenumwobener Planet· der Gat_tung Terra." '"roll!" "Auf' jeden · 
Fall sollen Wlli.r da jemanden bel!luchen .. " Und während die beiden _ 
weiter quakten, waren sie schon an Meilenblock 2, 7 abgebogen, niemanden ·· "'4 

,, 

h§tten sie eingefroren, und l!lie hatten zwischen zwei ~eteoriten geparkt. 

"Schalten l!lie Radio Peking an" ,befahl Görg dem zdl Spuck, der d.d.es auch 

treudoof ausführte. Nachdem Görg den aul!I dem Volkeempfänger heraul!ltönenden 

Schriftzeichen gelaul!lcht hatte, trat er erschrocken zurück, schaltete die 

Glotze ab, kämmte sich dal!I Haar undx betrat nach einem kurzen Gebet die 

Kanzel und verkündete den l!lchwarzen und weißen Svhafen: "Brüder und SCHw­
estern, es il!lt uns eine gefahr- und ruhmloße Aufgabe übertragen worden. 
_Dae ~RKW hat uhe erlaubt, ein Konzert zu beeuchen und zwar am 24. 8. '79 
im Salvatore Alliende Center derx DKP/SDAJ um 19 Uhr 3o mit Overkilling 

und den Kondeneator'e und das hab icö'gelesen im Schädelspalter. Eigent­
lich wäre ich nur wegen den Kondeneator's hingegangen weil von Hollow Skai 

hab ich gehärt, daß Overkilling ne Theatergruppe eind und von Wi.xer, daß 
die eo mit drei Sängern arbeiten und unteranderem auch Brown Sugar von den 

Stones singen, aber dann traf ich einen Kondensator im Anderen Ufer, der 
hieß Johnny Magdasnicht und der sagte mir, daß die Kondeneato Ä'e da nicht 

epielen, weil das Dkp eäi und sie hätten nie davon wae gehört , daß sie da 
epielen eollen, daß sei nur eine fixe Idee von den Schädelspaltern und dae 

sei ja noch Hock gegen Rechte und stand da nicht was von ner Diskussion 
jedenfalls mag oder will das Johnny und diex Kondensators nicht und so 

hat eine hannoversche Band wieder mal eine Auftrittsmöglichkeit verschenkt 

warum? _ es gibt doch sonst kallllll Auftrittsmöglichke i ten vielleicht wol~en 

die Kondensators auch nicht in der Kornstraße auftreten, weil da die Linkez 

hinkommen vielleicht will Johnny Magdasnicht auch in den Staatsdienst, auf 
jeden Fall zweifle ich bald ah der Existenz de~ Kondensatoren ••••••••.••. 

! 



Eil ■war der Freitag, der 24. dieses Die hannoverschen Unterzeichner: 
.Monat S J genannt .Nugus t, als ich um ~ Rudolf Sche~ker(SeorpionS).-1t .P .Natdol/1.!lornit111111m(1tht1)-J,>i"l,ns/ 19 Uhr 35 an der Straßenbahnhalte- X,!:,:,r,:,t,(~ldt.(P•n-'-P.luh)-=~rhlhhill'lp•!ter'(,;t!'l.iltlU\~Uift)-C11dtlhc-

• Dete ltuhl ■ aru1(Rue df! Ch11.rlotte/Bour~o11 Sk'lffl• Collp>\ny)-:1,-1 l g ht-
B t e 118 KU.cbengarten ausstieg, UJI. Sp.ll.tleoe-B1u,t11rd-Rockfhuter Mtffflphon-Chotng ilheP.lg-J::r.kh:r.rH \~"' h-
mich auf die Suche nacb de.II. SAO zu . ; de(Sonnen„nergh}-D u lree-JUre en kr.11„u-(Bour~n :.ikif(h Co•pf\ny)-
11.achen. Ich ging also 80 die Fösse "1' ' C&.Ugari{eheffl.Bllrk)-FrMk !h1Jng(~urpb7)-ll11nno Groß111ann(P',tr«,o)- l· t ß 1 h l • . Jll.Schulz• lf"nnoTer)-A , Phundt(Ky,d,us)-He rliert l'f:\t.ho s ra 0 ent ang t nac J.nk.S und recl):ta {RI.III!! - Ko_ndl!nHtori,- al'dl 1,1i!"glH{C11ke W'l'llkeri,/J,-,inf' Tlo111i)-An-
schauend, ob denn nicht irgendwo 1 ,,... ..... .,,.,,,..~ ,(1, .... , •=•>-hnooeh"-ESHAS-D j 
eine schön rot be„alte Hauswand sei ~=r::-r:-r.,-=,,...,....~"."r.U)~•.· •h•t(BHono,hwole ~ 
mit SDAJ-Plakaten und 80 weiter , D.htr!c 1ttnu- un echuh-Pog:~7 Ro„d-Sd Yl\dor Ühnd , i:1u .. -,;~;l!I - ' .. aber die elbnzige rote Hauswand, ditt ,"nn111tko t1t-S3 "lrln e.f. Ern11t-1C11110, lh Concortll~ -· ;, -. · . r . ~ 
ich entdeckte, gehörte zu einem . Weitere hannöve.rsche Uhterze)j__chner: 4 
Antik-Shop. Danach kam noch ~ine K.E. MEYER (~ero Zero) ; PETt R PANKA 4 
Fabrik- oder Lagerwahd und eine (Jane) sternthalt M .1 :! Kneipe, während auf der lin.k:en Sei~e ••~NFRED, er, urav~nca, •~ 

L ""' . WOLL (Acid), AIRCRAFT , GRACE ! garnichts ka 11. - da wollte ich fast ..:__ . i 
!"CQOn die Suche aufgeben - da entdeckte ich z~ischen ·- ~·w-ei dreckigen 1 

·tBacksteinbauten einen Durchgang 11.it einer Holzwand volll SDAJ-Plakaten i 
und weiter oben an der Wand ein Leuchtschild mit der Aufschrift Salvatore · 
Allende Club, daß aber nicht brannte. 
~eden.falla überquerte ich die Fösaestraße und trat in den luJUI Gang zwischen . 
den beiden Häusern und danawh in den Hinterhof, wo zwei vermeindliche 

, - - -- - • - - -- -- - ,. ~, Eilig durchschritt ich diesen Innen- , 
; hof und betrat einen etwa zwei Meter ' 24.B. · Salvador-Allende-Club , hoben Raua der mit etwa 7 Genossen 

PUNKS-Rock gegen Rechts. Prograimn: i eine hervo;agende Gesinnungspinte 
KONDENSATORS, OVERKILLING EXHIBITIO- abgab Hier also selten die Konden-
NISTS, SAC, Fössestr: 47 · sator; spielen. Der Rau11. war etwa , 

' - - · ·· · - · · - ' 8 Meter lang und etwa 4 Melrer breit, 
neben 3 Tischen und einer Theke enthielt er eine 2 Quadrat11.e·ter große Er- ll 
höhung genant Bbühne, und da standen weder Kondensatp,ren noch ein• Overkill- ! 
ing Exhibition, wie gesagt es "fiel aus. Ich fragte die freundlü:be SaJ.vatore , 
Allende Anhängerin hinter der 'rheke, ob das Konzert denn nachgeholt werde, i 
falls überhaupt weil ja die Kondensators garnicht spielen wollten, worauf : 1 
sie freundlich meinte, davon habe sie nichts gehört, ja die Veranstaltung _ 
wird nachgeholt, auf jeden Fall. 
Szenenwechsel-Anderes Ufer-Ich lese grade das Clubblatt des S~C und entdecke 
die Liste der Unterzeichner von Rock gegen Rechts in Hannover Incl. Unter­
schrift von Kondensators und Mitglieder von Slli11.e(Brauaschweig)-dazu •.iil• 
siehe oben-jedenfalls war ich einigermaßen verwundert. Zum Glück hatten 
die Kondensators keine bessere Idee ihre Zeit kotzuschlagen und so waren 
sie auch a11. 24. 8. hier zu treffen. Sie waren ganz verwundert darüber, daß 
sie i~ unterschrieben hatten, davon wußtwn sie garnichts, wollte• auch gar­
nichts wissen wollten noch nicht mal Ko111JJ.unisten 11ein, so zumindest 
Johnny Magde.s~icht, der sagte "Ich will kein Ko11.11.unist sein" und bewieß 
somit seine feste antikommunistisch•-2- 4·- ---
Einstellung. Recht so! Jedenfallll - Zum Thema: Rock gegen Rechte 19.30 
wollen sie nicht ia Salvatore Alle - _, .. PUMK - 2 Amateurgruppen im SAC 
de' und 11.it Rpck gegen Rechts auch KOIID~NSATORS + CVERKILLING EXHIBITION 
nicht, sie haben niclit unter- , :\S 
schrieben-Fälschungl~etrugl-und. , e,'<' 
ait der Dkp auch nicht •••••.•...• / _\ i,<;J x,..i. 
Alle Klarheiten ilau.i.Ug•JU . - G~\-=--\o'-1 
Beseitigt ? ,(J<;J ~\--: 

( ) JA 
( ) NEIN 





Wir werden 
das Altstadtfest mit 
eine■ Donnerschlag er- -:1'. , . -~--
öffenen", 11.einte Wixer noch ~~ ~":~ , 
am Freitag-Abend im Bankrott- ·,:,i,_~~ -·~ ✓ 
caf{r. Einen Donnerschlag gabs ·· · .. -. 
dann auch, aber davon später. : .. ·. 
Als erstes begannen •sie 11.it -~ 
•iner Vwrsion des Deutschland , . . 
liedes. "Wir haben es geschaf n 
ft die Nationalhymne auf eine 
n Griff zu reduzieren", noch 
mal Wixer. Die Punker jeden 
falls flippten aus und benah 
men sich wie Hampelmänner, 
einer war sehr~ Braungebrannt 
anscheined gerade aus Mallor 
ca zurückgekommen, aber ihre 
Fans, da8 ist schon ne beson 
dere Truppe füg si•h. Bezeic 
hnender Weise wagte sich kei 
n "normaler" Mensch an sie he , 
ran, es war ein schöner Kreis _ 
lind inmitten des Kreises waren 
die Punker, die "echten", und drum herum 
sammelten sich Normalbürger, Fürze (alias 
HardRockWixer), und NewWaveler, als da sind ~~~~=::::;iji 
bzw. waren: Hansaplast und Gleichgesinnte, 
aj)er Holger Poscich war nicht da, weil er 
mußte Taxifahren (AM Sonntag war er auch 
nicht, da weil er außse ein Interview mit 
Alfred Hilfsberg machen - selbst schuld!). 
Aber zurück zu den Fans, während die ander , 
en möglichst Abstand hielten, so waren die 
Punker so richtig in ihrem Metier, was sich 
auch darin äußerte, daß sie ständig "Ausch ; 
witz Auschwitz" nöhlten. Und sie machten ih , .,· .,..,t J. 
ren Jilischees reichlich Ehre, hatten keinen ,.,.~.! 
Respekt vor den Künstlernauf der Bühne, son . ·-~,-~• -::..: 
dern latschten 11:t• quer durchs Bild, beschä ~~- ' ·•<•,:•j • 
digten sicl;l und frendes Eigentum, indem sie ·' ~· 
.. a da W"rt hen Deu a · a en .; 

~" ··· 

r;µ den Fotos.: . · 
ic;h we.iB nicht, warum· :Andreas 1· 
Kühne fast. immer Dussel ge­
~nipst hat, von Wixer sind .. 
!\'.eine besse.ra ; Fotos da, vcin. 
Bärbel garkeine und von Fac~ 
ke,~ne E.inilelbiltier, •.••.•••••••. 
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n e h ~ie Heere ~ib lAckapray 
v Lk.brbt en und die vun Pappi 
::-: t. 1•1i ~nds<: . .:~}. tT.<i }-.0 ts tL .. : .:.1 ::J c hl i __ ...,., .... -
Jw0 und :~~~tdßB .fi LL &4 mit de 
:Je iba n r uinierten und schli e[3 
lieh warfen sme mit leeren 
ntch tleeren Bierbechern um 
s ll:I: . .Lggittiggittiggitt. 
Und dann ham sie sioh noch ge 
s j hla gen mit nen par Fürzen 
a l so nein und Dussel meinte 
ganz dumm dazu "Immer drauf''; 
wobei man hinzufügen sollte, 
daß sie die Panx g~eich zu 
me hreren auf ihr 9pfer stürzt 
en, jedenfalls schrie da••nn 
Wixer "AUFHÖREN!", wobei die 
Punka alle gehorchen und sich 
wieder in der Arena sammelten 
wq,lliitllich bei Blitzkrieg selbs 
ware • .MI.so vom Sound her war Wixer von den Wixern aa Mixer total verarscht wor 
den , die Gitarre von Mixe r äh Wixer war kaum zu hören, oder hatte man ganz ein 
fach vergessen, sie über die PA laufen zu lassen, dafür kam sein Gesang sehr 
la11t, lauter als der von Dusse 1, di.e aber Dauernd forderte, die Gitarre und 
den Bass leiser zu machen, aber dann häste man die Gitarre garnicbt mehr ge 
hört, nur noch den Bass, der eh schon laut und falsch spielte, obwohl sieb 
Face bereits zwei Saiten vom Bass abgemacht hatte, damit er sich nicht so oft 
verspielt, Trotzdem war Face das müdeste an Blitzkrieg, war weder Blitz noch 
· 1",, , ,:, Krieg, sondern stand da wie ein General auf 

, ·: ' , ' ·, seinem Feldherrenhügel mit einer großen llütze 
·,;" ~· also KEINE ACTION! Man f'ace lern hüpfen, dann 

könnte man eher über dein f'ehlendes Können , 
hinwegsehen, aber so? 
Der beste Mann auf' der Bühne war Wixer EINDEU 
TIGI Er hielt das Tempo, und wenn man das 
Ohr weit aufsperrte, konnte mab sogar d1e 
Gitarre hören, 41 auf dir Face dauernd starr 
te, damit er mitkriegt, was im k ugenblick 
grade gespielt wi&'d. Auch Bärbel dürfte sich 
nach Wixer gerichtet haben, da er bei den 
8Rloausflügen etwas Tempoprobleme hatte, 

füi:t~~~;~!Hbi,'\f 91w0-~ 4 
eh vielleicht üb RW • .-r· ~ 
er D us s e 1 v er li e : ~ ESSION WITH 1lE f\'"'7~ ' 

ren. Ich mein üb :- FA ~Rll4VIO ~ • =""~~'t:a"::i 
er ihren Gesang ~. · ~-'~=-;;;,;;c-=. 
läßt sich streit 
en und über ihre 
Gest i k auch, abe ~-~ 
manchma l sie0t s H ,,; · 
e aus, als ob sie p.~~~=~~· ~:::i 
nicht mehr weiter ~:_'~ . ....' . \ \~' "' 
weiß . oder ganz ba ji.~ : •: .· , . , ~ ~,. 
nal den Text verg ~i'ji.".:-•:. ~ \ , 

bat, Aber ihre Sprüche soll ~-.;{~; ·~ 7"' • ' . ' 1 L.;,.,....:.~--. 

te sie sich noch mal überlegen, aber sie sollte s ~~--:- • ,, 
ich auch mal darüber klarwerden, was sie überhaup ~r~_.,;,r,. · 
t will. Daß sowas zu Mißdeutiwgen f'ührt ist gerade~< ., . . - ·, 
zu zwangsläufig. So bei dea schö'nen lü.ed AUSCHWIT~ •• ,;. . ' 
AUSCHWITZ, daß i.ch acht gut ~inde, zu11.a·1 es nicht · ''. : · 
au:C der NaziModeWe lle liegt, also echt Mut zur Mai :l ' 
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UND DANN ZUH SC 
DIE ARHEE : · 

EHAL 

i;i 
~>:::: ( _, i . t • · -- nung ze i gt . Weißt du , · Blitzkrieg an· d~r Leine . ~~=s~~ · d=i~~~!!!~h ·, , .. . · Anscheinend weißt Sonnabend nachmittag auf den Zünd• toff, Ali nrel Zuh(J- darauf angesprocheh, Ist von du es nich t , wie 

1:~m!l~ta~,~~•t.d~m~i~1~~t 1::m:::1~;nd;:,n::~1Tn',J;.;;~: ,Jf1~rJ;~~!•~:t ~;c~~~ ~~~=~;~ sonst könntest du Den·n von einem Lastwagen aus enhrichlt • Ich blllnchnllll el- ' _o0eru0nnd u„ abeufr d„ B1elitzPkörbiege 8''.,e0sauuenrd. eine ns o lc bJI geist es-gibt• es .ein heißes· live-Pro- ne Schll~iwl . . , ,el, S h · grimm. . . · Es bleibt nicht bei diesem über' Wandbeschmiorungen der kranke n pr uc wie ,.Ihr Andll6cher, Ihr K•lr• · Zwitclienfall. In einem Lied, Gruppe halte er schon am "Juden verpißt euch" Ir•;/", v•rllehm.,,. plMzllch dlit dtssen Titel die Zuhörer mit Sbn'nabend zahlreiche Be- von d ir =ben ! Bißt verdutzten Juhlliwr und PH• ,.Auschwitz" verstanden, ertönt schwerden bekommen. ""' aa,n1e11. Die Punlt-6ruppe· die Textstelle „Jude, verpiß du besehe uarrt, merk „81/tZ/r"-II" het ,,oeben Ihren dich!". Die wtnlgen. clenen es •---====--=--.... 1 st du n icht, daß wi r Auftritt b-,,/)ltnen, " Der .,.,e aliffäUi, sind fassungslos. ' · • J h 19391 B.0"11 „ Hau' dir ein. In die • Cheforganisator Mlke Gehr- i11 Jahr 1979 leben und nicht 1.11 a r 1 ,,,.,,. .. filbl dllnn. ,uch ,,,.,,,,, ke, von ~• •, N~UEN ,PRESSE oder hait du keinen Durchblick? 
Oder hab ich diesen Text falsch verstand : •~ iii_-~-- ,n•nla_ ,~_-.· en, und ihr seit wirklich Faschisten , ob _ •:IIVII ';/ wohl ich aus den anderen Texten, soweit ich sie verstanden hab, kein solch rück-Sieschneldenlh„Heerekqrz,- . E!ne neue ... vemrene Gene- wärts gerichtetes DENKEN entnehmen kann . um sich "°n den „Hippies'' ·rallon" wächst ,,.,_n. Puber• überhaupt sind die Texte von den Blitz-ebzU•tten,. ~/e tragen , Nazi- tdtskrtsel Die""• Schlagwort ,;mbteme, well ,;1e „m,lt Politik reicht als Antwort nicht aus. kriegern nicht gerade unwichtig wie bei nichts • im Sinn" haben, Sie Nazlparoten siiid tebut Dieser den 39clocks, bei de en es nur auf die putzen .• Ich m/1 Lede~g und Kodex greift nicht mehr. Die • Stshloarlt, ,..1,.,1e den „ Putz'' echten Punker heben .sl/8' Wert-' · . Musik ankommt . Nun d•r Bürgerii11ssen. f'rol'Ozleran l'Orsttfltung,,n OberBcrd_gewor• sollte man bei den ist altes, eo111 womit' und. geoen fen .. lslih;Prorestnlcht.tf,ennoch Blit zkr1.· e ge r n1.· cht Wlln. Zerrspiegel unserer en11Hrten, 

G•melntsindil/chtdieschik- SChlaff gewordenen Gesil/1· meinen, bei ihnen ken fele„bend-Punker, Ge- schefi? · i di M · k meint sind diejenigen, die von Die NEUE PRESSE tragt ·n• ~h s e e us l. nur sichselbstssgen:.,Wlrslndleer, Antworen.Jeder,ditroiln• Post- Zugabe, obwohl susgebrtmnt und haben nichts karte Ubrfghet; 1011 un• achrw~ man auf dem Alt-mef!fzu verllemnr· ben; Stichwort: l'Unk. . i stadtfest diese 
· · . . Eindruck gewinnwn kennt•. Abe J die Musik von Blitzkrieg ist wichtig und sie ist gut./ Blitzkrieg sind wirklich gutl , 

Nur ihr Auftritt aufm Altstadtfest war nicht gerad✓ das B Gelbe vom Ei. 
Hoffentlich klappt es mit der ,,Sin5le/BP • ._ ••• _.,_. ,!..!..!,.• • 

Noch was zu dem NHP-Artik•l au __,.,...._~ · s der Rubrik "das Dümmste über 
Blit zkrieg". Pübertätsk:rise? i ' 
n den 5oer erklärte man die Ro 
cker mit dem früheren Wechsel •l ·• 
der Milchzähne . Lederzeug & Sta ' 
hlgerät? Punker • Neonazis? t; • 
Wenn man was fundiertes schreib! 
en will, Herr Redakteur, sollte '' .. 
man sich länge r informieren als / \ . 
nur 5 Minuten und' selbst mal hi 
ngehen anstatt sich alles zutra · 
gen zu lassen. Im ,übrigen sollt e man richtig zitieren (ich hab 
ne Bandaufnahme, wenn sie nachp , 
f üfen wollen, oder liegt das ni . 
cht in ihrem Interesse?)! i 



• • •• : ·•~ ... : .... . . . _ .._ .., .,. ., 10-, ,~ ............. .. 

• · • ; ·.- ; mir die Leute nachge-

. .".".':{::·:· n c:·:· : : schaut. Nein, nicht wie 
Sie denken. Ich bin keine 
BB, auch keine MM. Schon 
eher bin Ich eine DD - eine 
dicke Dame. Und wenn Ich 
dann meine Hellsarmeeunl­
form trage, drehen sich die 
Leute erst recht um. 
Um so angenehmer empfin­

Ic h weiß nicht, wasJi d§S soll, meinen de ich es, daß in St. Pauli , 

MUZAK als no fun-Abklatsch zu bezeichnen, elleicht liegt · wo ich gegenwärtig wohne, 

es am Format (Din A 5-MUZAK1), vielleicht liegt es an der jedersoherumlaufenkann, 

Schriftgröße, an der Aufmachung, aber sicher nicht a m Lay- wieerwill-ohneAufsehen 
t d ß ( ) zu erregen. An einem Tag 

Doa? Fac e! 

ou , f alls u wei t, was da~ ist ich hoffe d~ch , allerdings sorgte eine Frau 

Du S§gst, dag du MUZAK Scheiße findest und meinst, ich wur- doch für Aufsehen. 

de das so einfach schlucken, aber wenn dann sage , es kön­
nte doch daran liegen, daß dm nicht lesen kannst, dann 
brauchst ai du air nicht gleich beleidigt ans Schienbein 

Es war bitterkalt. Die Leute 

treten. Falls d u lesen kannst und dir der Stoff dennoch zu hoch ist, obwohl 

Adolf Hi tler nun wahrlich kein Karl May oder Marx ist (die dürftest du noc h 

kennen), dann solltest du besser nicht über das reden, was du nicht kapierst . 

Ode r nimm dein Geld und mach ein e igenes Fanzine , so wie i ch es gea acht habe . 

Monate lang ~abs nur no fun in Hannover, a ber jetzt gibts fünf/5 11 Fanzines 

in Hannover , da wirst du es wohl doch auch noch packen können, oder bist du 

wirklich s o schlaff, wie aufm Altstadtfest hinter deinem Bass? Anscheinend 

nicht , jedenfalls hatte ich am Freitag im Anderen Ufer einen anderen Ein­

druck , Setzt dich mal ait ~ Wixer zusammen, denn der hat den Durchblick. Und 

du hast ja noch die 5odm von Mike Gehrke, damit läßt sich schon was mac hen, 

Vielleicht bi n ich jeszt dein Todfeind , aber laß dich nicht ill.ller gegen die 

falsche Seite loßgehen, Tritt die, dies verdienen, aber nicht.m unä, denn wir 

s itzen alle in einem Boot Orginalton Wixer). Wenn du das .nicht packst, dann 

PS: Falilis ein n ang zuviel ist, dann probiers doc~ mal 
laß dich einsargen martin fuchs 1 

mit einer Spraydose oder nem Stift 
(fibfacolor BIG PIONT-ein schön dickei 

12 

. --~ zer-kaatet bei_ W,.e.rl.hei11.. nur 1 DM~ j 
< • 

~ choh mal aufgefallen, wie j 
. jjviel Gruppen es in Fun 1 lß , over gibt? 

,1 ' •· . Ich weiß nicht ob di&l 
~ folgende Liste Anspr 
• ~ __.....----:-:::./4& auf Follständigkeit 

· · ------- na t : HANS-a-PLAS'l' 
- -......--, ROTZKOTZ 

KALTWETTERFRONT 
MONTEGO BAY 
B LI'rzKRIEG 
UNTERROCK 
39CLOCKS 
WORST 

nun, die s e Reib• s oheint nicht Voll 
ständig, aber von diesen Gruppen weiß 
ich, daß sie existieren, will sagen, 
daß sie schon gespielt haben . 
Daneben gibts noch viele, die noch 
nicht gespielt haben und zwar 

DEUTSCHLAND 
PHOSPHOR 
JUBitEE 
MODERNE MAN 
KONDENSATOR' S 
CRETINS 
NEON BEAT 



auf der Straße waren bis zur 
Nasenspitze eingemummt, 
stapften in dicken Pelzen 
durch den Schnee und freu­
ten sich auf ihre mollig war­
me Wohnung. Ich war im 
Saal und hatte gerade an­
gefangen, die Kinderweih­
nachtsfeier vorzubereiten. 
Da klingelte es an der Tür. 
,,Hier ist die Kriminalpoli­
zei." 
Nun habe ich schon einmal 
mein Auto im Parkverbot 
abgestellt. Auch habe ich 
einmal ein gefundenes 5-
Mark-Stück in die Sammel­
büchse gesteckt. Trotzdem 
wußte ich nicht, warum die 
Kripo mich plötzlich abho­
len sollte. Ich schluckte -
und schickte meinen Mann 
zur Tür. 

NÄCHSTE AUSGABE ! 11 

und dann gibt es noch clie fankastisch en HE "TBC", die 
übrigens auch schon mal gespielt haben . 
Ich weiß nicht, ob ich alle Gruppen kenne, we lche reine 
Fiktion sind (ob es die wirklich gibt), welchevschon maL. 
gemuckt ham (Instrument geliehen/gekauft und sich in 
Musik versucht), die vielleicht schon mal gespielt haben 
und ich nichts davon weiß. 
PS: Daß jetzt keiner kolllllt 
hätte die AUTOMATS uhd die 
vergessen, dae gibts nicht 

und meint, ich 
KILLING li'l'S 

1 

Da stand, von zwei Beam- Warlllll ich die alle erwähne? 
ten umrahmt, eine junge Nun als intelligenter Mensch stellt man 
Frau. Nichts Besonderes. sich Fragen, wie zB: Warum stehen 
Ungewöhnlichwarnur,daß nicht illlI neuen Schädelspalter? 
sienurmiteinemHandtuch oder zB: WarUJJ. ist daß schön, daß 
bekleidei war. Und das bei TBC nicht im neuen Schädelspalter 
20° unterNull. Das war auch stehen? 
für St. Pauli höchst unge- Albe r daß hier was los ist hat sogar .. wöhnlich. 
Während sie das Handtuch schon SOUNDS geaerkt, weil die 1·:. 
fest umklammerte, berich- schreiben, daß die Zukunft viellei ( 
tetenunsdiePolizisten,wie cht doch einen Namen haben könnte, 1~1 
es in der Nacht in der Nähe nämlich "HANNOVER" • ' .. 
derReeperbahneineSchie0 Aber war~ ist hier vsoviel loß an 
ßerei gegeben hatte. Dabei Gruppen und Fanz ine s? 
waren zwei Männergetötet Etwa weil hier nichts los ist an 
worden. Im Zuge derFahn- ~ftrittamöglicbke.iten? ::;i~t:, ·;:-~;:~'/1,~~;;,:~\~111'~~~~~c111,!,r t-
dung hatte man einen „Pri- Da fällt mir ein, daß Wixer sowas meinte 
vatclub" ausgehoben und •· · d •'ili d sämtliche Anwesenden zur wie man konnte das Haus der Jugend 9 er nen Saa. ort 
vernehm ung _ m_i_t(l_e_n_o_m_ -~- .,,_!':j~r==..!,1_=0_ ... _5'::_''::_---'D:::..M=-=m::i:.:e:..:t:..:e:::n=.:.•_:V_:i::e:..:l=.l=e=-i:.:c:.:h::..:t:.......:i=s.:..t_;__::d:.:a~nn mehr 1 Q s • , ••••••••. , , ·· ~ men. -So, wie sie gerade 

·. · waren. Wie gut, daß man 
auf der Wache noch ein 

__.. ... l'll"'!III Handtuch übrig hatte - die 
Q.) ; _ Holzbänke wären sonst 
.S:: noch unangenehmer gewe-

-C sen! 
::-::, Ob wir ein Mädchen einklei-
~ den könnten? Natürlich 

1./l konnten wir. Sogar mit na-
t<::) ~ gelneuen Sachen. 

"c, ~ Wir hqben dann noch ge-
.C:: mütlich Kaffee getrunken 

~ O- und miteinander gespro-
,;--.. , chen. Danach half sie mir, 

✓ die Weihnachtsgeschenke 
9, 9. s 1· 4 , .,: für die Kinder einzupacken 

und die Tische zu decken. 
. E · · 1 Als sie später den Kindern 
E V P · Kakao eingoß, stellte ich 

· . • mirvor,wiesievornurzwölf 
0. 2 0 ,.?.tunden ganz andere Ge­

' tränke an ganz andere Leu­
. te ausgeschenkt hatte! 
... und ich dachte an Maria 
Magdalena, die damals Je­
sus gedient hatte. Und ich 
wußte, der Herr war einver­
standen. 
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: ~ ~ 
l~~ra ~~h1~! ~~:~ E\t:\ \(.lf\SS4E ~ 
lbofkatalog trifft; \"& • \. 
die 8.llche dann, s~ .--.:.iidllrl ho1< 
wenn ich hier den\)" 
Gig vom sie bten 
Mai im leinedomi 
bes prec hen würde, 
ab e r das tue ich 
nic ht und deshalb trifft er 
auc h nicht ganz den Kern. Wo 
ra n das lag , um gleich auf d 
Kern der Sache zukommen (in 

medias res), ist schnell un 
einfach gesagt. Wie viellei 
einige von euch schon vorhe 
erfahren hatten, waren die 1 
Uhren zum Altskadtfest in ver 
derter Besetzung anget~eten. 
Den neuen Mann seht ihr hier ne 
en auf dea Bild von seiner schö 
en Seite, nämlich von hinten, d 
seinen Naman offenbart - Chaoti 
■zak & The Shizophrenic Monster 
schon wleder so ne gespaltene P 
sönlichkeit - und seinen Arsch 
in den man ihm treten sollte, 
denn dieser abgeschleckte Tee 
dieser Hampelmann, der sich f ' 
nen Punker hällt und doch nu 
ein mieser Bravo-Abklatsch is 
denn zerstört die i9clocks. 
Im leinedomi warn sie groß! 
Aber dieser Hampelmann stan 
im totalen Gegensatz zu den 
langweidigen (bitte nicht 
Bv erstehen; das ist nicht 

·., werten 
gemeint, weil diese ~ 

~- Pose gefällt,mir, aber nun Wei 

f,,, ter im l a afenden Text) 39clock 
·· . i, ·· il-> jern, man dieses Arschloch paßt 

i~• . !nicht · hinein, der stand„wohl 
das erste Ma l auf der Buhne, • 
und es war nicht nur der Gesang 1 

· der zu dieser .IUI..KH% Musik (ich 
wefß nichti wie ich sie besah 
re ben sol , irg~ndwie ist sie· 



gemein und hinterhäl 
tig und packt dic h , 
und l äßt dich nicht 

, .,,, . me hr los und emotion 
a l erinnert s ie a ich 
s t ark an di e f r ühe n 
Velvet Underground ) 
Uberhaupt ni ch t paßt 
diese Gröhlen, ne e 
das mußte nuscheln 
so wie es i m leine 
domi war . Es waren 
auch die hi r nlosen 
Sprüc he und Lübke zi 
tat e wiä wha t i s loos e 
oder s e in I nt e r view 

\ll.-lF-'1 mit der Bi ldze i tung 
die i hn gefrag t hat 
ne e also das war so 

jeklig wie d ie grade 
""""' zu mitle i derregende 

\ Beme rlj ung , daß man 
·:, sie zur Avant garde 

der Punk- Sze me rech 
.... ~-•;n~:en würde und die ja sowieso keiner v erstehe , d i e 

'Avantgarde im Allgemeinen und dann erzählte e r 
. noch den Witz von dem Blinden und dem Einbeinigen , 

die an der Theke stehen und dann der Bl i nde dem 
Einarmigen sein Bier, aber wen interesdiert sowas? 

J edenfalls, um dieses leidige Ärgerniss zu Ende zu füh r en, möchte ich Face 
zi tieren, der so treffend 11.einte "Laß dich einsargen!" Jawoll l ! 

Aber fällt mir ein, was hatte der eigentlich da zu suchen, wenn er schon 
die thirtynineclocks nicht abkann, dann soll er wenigstens kons eq uent sein 
und abhauen oder garnicht erst kommen, aber anscheinend wollte die Hannover 
sehe Funkszene Macht oder Geschlossenheit oder Solidarität oder s ons twas de 
11.onstrieren, Der einzig konsequente war jedenfalls 11.ein Bruder , der hat sich 
nach der Halbzeit empfohlen. Da war ihnen nämlich die Saite gerissen, eigent 
lieh 11.ehr dem einen Gittaristen, wie ihr so schön auf dem Bild unt en rechts 
sehen könnt. Warum ist dienn Wixer keine Saite gerissen, oder Bärbe l eine 
Dr umstick? Dafür ham se ja viermal die Sicherung durchgeschlagen und das ist 
ja auch eine gute Leistung, das wollen wir hier 11.al ganz objektiv feststel 
len, ( · - ··· 
Soweit ich d~s mitgekriegt habe, haben die '\ 
39 Glockenschläge 9 Songs gespielt und irge • ~1 · 

ndwie meine ich, daß sie nicht ganz so ko11. 1 
packt klangen wie im do11.i, Aber dann wurde ~ 

- n1s~et~ll,'~i~~~l s~iii-i~ig7&-~~.%-ie~~~io~llll. -11 

hieß und da war ich dann doch wieder ein 1 
bißchen versöhnt, weil er nicht mehr so 11• 
rumhöpste, der Sänger, dem Bass, \ 

~--~ 1l'J i 1: 1 

1 a 1\ 
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DER HEli.AUSGEB~El BEIM SUCHEN .NACH MATEP.IAL SEINE ZEITUNG ZU FÜLLEN 
STOiE ·fI' ?E.' '.)SB KOi.lKURE.NZ UND SIEHT NACH WAS ER STEHLEN KANN 

DE HAT ER ETWAS GEFUtIDEN UM ES AUF DER ANDEREN SEITE ZU VERBRATEN 



Al s o ich hätte mir nie t r äumen l as s en , 
daß i c h d iese Sei t e auch noc h v ollkr iege, \t / 
aber ma n lernt j a n ie a us. .. '. .~ O \}_?Jr.i 
Daher hier also eine p ·Ar--.. 
* ~~~nf+!¾~!~+~UU+++++++++++ et bei\ • 
1) NO FUN 29 

die letzte Nummer di s e s be s ten aller 
Funnover-fanzi ne s mit materialschlacht 
und viel über TBC 
Hollow sagte mi r , er habe NO FUN unter 
andere • de s halb aufgegeben , weil ihn .!• 
Rotzkotz enttäuscht haben , s o wiexsie • •- ~"""'• 
sich v erkauft haben und noc h tun 
doch Hollow macht weiter und sein •t• 
neue s Banzine heißt WVE STORY (sie! )e, ' 
zwar i s t Hollow ein Fan von TBC, die 
einzige Gruppe , bei der es s ich nocg 
Lohnt (Orgina lton Hollow) und die 
spielen den Song WVE STORY von den 
L~r kers - ob da s was zu bedeuten ha t? 
man lernt ja nie aus .. . F. • • 

2) HEUTE MAI1945 "2. &usgabe" r.u 
ist das 2 . Fanzine aus Funnover und ! 
hat eine vollkommen neue Methode cHt 
weißes Papiervzu füllen, nämlich 
freilassen , ansonsten sagt mir HEUTE 
nicht sonderlich zu, aber man lernt nie aus .• • 

3) S~apge± SPARGEL NEU 1oo%schlecht , ~ 
sagt mir noch weniger zu 
diese Bravo-Blödsinn-Phase glaubte ich · 
schon längst überwunden, aber vielleicht 
lern ich es nie .••• 
Adresse: für Bfiefe jens gallmeyer 3000 h 

albert-nilmann str 8 
für Besuche wilkenburgerstr 5 

nach detlef fragen 
4) LIMITED EDI~ION ! aus Hannova ..• Untertitel: We only pressed a million .• 

aufjedenfall bess• er als HEUTE ist LIMITED EDI'EION! genau da s richtige 
für die Leute, denen der SPARGEL zu .,billig und MUZAK zu unverst ändlich 
ist - also mir hat es jedenfalls Spaß gemacht, dieses Fanzine im war•i • ~ 
wahrsten Sinn zu lesen, zwar noch teilweise ein bißchen Schülerhaft, 
aber auf dem richtigen Wege. LIMITED EDITION! hat zwar auch ne Rotzkotz 
lp-kritik, aber auch eine Übersicht über Sex Pistols Bootlegs (Hey , bist 
du vielleicht an ner DEVO.lbootleg interessiert oder anner Costello-live­
lp?) Adresse: thomas buch tel: 57 4o 68 

kurt schumacher-ring 13 3000 b 61 
WE'l'TBEWERB: WIE HEIBT DIE F'RUCHT? DIE HIER OBEN IN DER ECKE ABGEBILDET IST 

1. und einziger preis: 1 handsignierter MUZAK nr. 2 
meine adresse: martin fuchs rühmkorffstr. 14 3000 hannover 1 
-----------------------------------------------------------------ä----------· 
MUZAK SERVICE: wer so manches in der ersten ausgabe nica t lesen konnte, 

hier kann er es 
seite2-kampf dem katholischen finanzkapi tal/seite1o- P.S./seite1 2- c lasb inten 
sified extra power waking up the dead-bis zum ende halsteufel wa rtet/seite15 
-montego bay-tbc-alternaiv bis zum bitteren ende/seite19-schulzeit ist dies 
chönste zeit(trad.)/seite2o-meine top ten 1.buzzcocks esp da gibst lange nie 
hts mehr 1o.kursaalflyers crusingforlove & rotzko edis osoundisdead 1J . 
yokoono toiletpieceunknown/seite23-bandeskunzler1 ,11afaus japan zurück­
kehrend nach dem gig von tbc/seite25-katbolizismJs- ierten-die wahrhe 
it über de-evolution reverse evolution/seite 26-den brief wollte icb ei~entl 
ich abschicken, doch dann hab ich mir gedacht mach docb ein eigenes fanzine/ 
seite27-funnover wartet auf tbc/seite3c-wer ist am scnellsten?tbc kommt • • .• / 



Falls s t e 
jij: 

Geuanken 
hab en 
s i e i hn hier . • • .• 

falls daß nicht hilft 
kaufen sie MUZAK\ 3 

- demnächst -
über das Festi~al am 15. 9. '79 
im Raschplatzpavilion mit 

HANS-a-PLAST 
Kal/rWeTTeRFRoNT 
montego bay & ROTZKOTZ 




